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Protokoll 
Mitgliederversammlung 2009 

am 07.11.2009 
 

 
 

Teilnehmer (+) und Verteiler: z. Kts.:  
+ Schnepf, Michael 1. Vorsitzender  Wessel, Michael Ehrenvorsitzender 
+ Schöpfer, Hans-Jürgen Stellv. Vorsitzender  Feix, Roland Ehrenmitglied 
+ Rebsdat, Peter Stellv. Vorsitzender  Florus, Manfred Ehrenmitglied 
+ Westermann, Hans-Karl Hauptkassier  Regionalbeauftragte  
+ Rödler, Andreas Schriftführer    
+ Westermann, Edwin Ressort Veranstaltungen    
+ Schnepf, Heinz Ressort Technik    
+ Bühler, Werner (per Fax) Ressort Messen    
+ Hörig, Margit Geschäftsstellenleiterin    
--- Vogler, Carl-Heinz Heft’l Chefredakteur    
--- Wessel, Thilo Internetbeauftragter    
      

 
 
Die 16. ordentliche Mitgliederversammlung des Unimog-Club-Gaggenau fand am 07.11.2009 um 14.00 Uhr in der 
Markthalle in Bischweier statt. 
 
 
 
 
Agenda: 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Berichte Vorstände  

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassiers 

6. Entlastung des Vorstands 

7. Vorstellung/Bestätigung neuer Regionalbeauftragter 

8. Satzungsänderungen 

9. Vorschau auf das Jahr 2010  

10. Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
Gez. Michael Schnepf         Gez. Andreas Rödler 
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1. Begrüßung 
Der erste Vorsitzende, Michael Schnepf, begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder. Eingetragen in die 
Anwesenheitsliste haben sich insgesamt 188 Mitglieder und 7 Gäste. Begrüßen konnte der erste Vorsitzende 
auch den Ehrenvorsitzenden des UCG, Michael Wessel, die Ehrenmitglieder Roland Feix, Manfred Florus und 
Sprecher des Kuratoriums des Unimog Museums Hans-Jürgen Wischhof, den Vorsitzenden des Unimog-
Museums Vereins, Stefan Schwaab, den und die Geschäftsführerin des Museums, Christina Palma-Diaz. Weiter 
konnte Michael Schnepf die Vertreter der örtlichen Presse, die Regionalbeauftragten und deren Stellvertreter 
begrüßen. 
Begrüßen konnte Michael Schnepf auch den Hausherren Bürgermeister Robert Wein sowie die Leiterin der 
UCG-Geschäftsstelle Margit Hörig. 
 
Entschuldigt war Carl-Heinz Vogler, der krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnte. 
 
Michael Schnepf bedankte sich beim Küchenteam unter der Leitung von Renate Westermann für die Bewirtung. 
 
Besonderer Dank galt den Kuchenspendern. 
 
Bürgermeister Wein begrüßte den Unimog-Club und alle seine Mitglieder im Name der Gemeinde Bischweier. 
Herr Wein erwähnte die finanzielle Lage der Gemeinde sowie die Sanierung des Rathauses. Durch diese 
Sanierung wurde in Erwägung gezogen, die Verwaltung vorübergehend in der Markthalle unterzubringen. Dies 
konnte aber vermieden werden und die Halle dem UCG zur Verfügung gestellt werden. 
Bürgermeister Wein wünschte der Versammlung einen guten und harmonischen Verlauf. 
 
Nach der Begrüßung und Vorstellung der Vorstandsmitglieder stellte Michael Schnepf die ordnungsgemäße 
Einladung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
Michael Schnepf stellte außerdem fest, dass zwei Anträge zur Tagesordnung eingegangen sind. Daraufhin 
meldeten sich die Antragssteller Hajo Prickartz sowie Lothar Ziegler zu Wort und zogen die eingereichten 
Anträge zurück. 

 
 

2. Totenehrung 
Michael Schnepf bat die Anwesenden, sich zu erheben und der verstorbenen Mitglieder  

 Thomas Springl 
 Alfred Streeb  
 Arthur Dünkel 
 Heinz Gert Klockers  
 Paul Bühler 
 Hans- Jürgen Ellger  
 Hans Maier 
 Ulrich Hofmann 
 Klaus Schweikart  
 Wolfgang Leppert 

zu gedenken. 
Michael Schnepf dankte den Mitgliedern, dass sie sich zu Ehren der Toten erhoben haben. 

 
 

3. Bericht der Vorstände 
3.1 Bericht des ersten Vorsitzenden Michael Schnepf 

Michael Schnepf sprach die finanzielle Lage des Unimog-Club an, welche durch die Erstellung eines 
Finanzplanes erfolgreich entschärft werden konnte. Diese Vorgehensweise soll auch zukünftig beibehalten 
werden. 
Michael Schnepf dankte Carl-Heinz Vogler für die Erstellung der hervorragenden Unimog Heft’l, die 
Benchmark sind in der Oldtimerszene. 
Des Weiteren stellte Michael Schnepf fest, dass die Einrichtung der Geschäftsstelle ein richtiger Schritt war und 
die Vorstandsmitglieder hierdurch entlastet werden konnten. 
Im vergangenen Jahr war der Club auf drei Messen, der RETRO Classics in Stuttgart, der Techno Classica in 
Essen und der Klassikwelt Bodensee in Friedrichshafen vertreten. Die Messeauftritte wurden durch Werner 
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Bühler, Wolfgang Küppers und Andreas Reisch organisiert. Michael Schnepf bedankte sich bei den Dreien für 
die Unterstützung und ihr Engagement. 
Das Jahrestreffen 2009 fand in Aufenau unter der Leitung von Klaus Lukas und der Regionalgruppe Rhein-Main 
statt. Michael Schnepf dankte Klaus und seiner kompletten Mannschaft explizit für die hervorragende 
Organisation. 
Michael Schnepf dankte allen ehrenamtlichen Helfern, die den Unimog-Club im vergangenen Jahr unterstützt 
haben und schloss mit einem abgewandelten Zitat frei nach John F. Kennedy: 
„Frage nicht was der Club für dich tun kann, sondern was du für dein Club tun kannst!“ 

 
3.2 Bericht des stellv. Vorsitzenden Hans-Jürgen Schöpfer 

Hans-Jürgen Schöpfer erläuterte die Gründe für die Erstellung von schriftlichen Regelungen. 
Schriftliche Regelungen sind notwendig, da der Club mehr als 5700 Mitglieder in 30 Regionalgruppen hat, die 
Aktionen und Tätigkeiten korrekt und nachvollziehbar ablaufen sollen. Außerdem erleichtern Regelungen die 
Vorstandsarbeit und sind für die Arbeit der Geschäftsstelle erforderlich. Die Verbreitung der Regelungen und 
Richtlinien erfolgt über das Club-Handbuch. 
Vermieden werden sollen aber eine Überregulierung und eine Überorganisation. Aus diesem Grund sollen nicht 
mehr Richtlinien als erforderlich erarbeitet werden. Unimog und Freu(n)de haben Priorität. 
 
Hans-Jürgen Schöpfer stellte die fertiggestellten Projekte und Regelungen vor. Im Einzelnen sind dies: 

 Angepasste Satzung  
 Funktionsbeschreibung Geschäftsstelle  
 Funktionsbeschreibung Regionalbeauftragte  
 Geschäftsordnung  
 Grundraster Richtlinien  
 Inhaltsverzeichnis Unimog-Heft´l 56-63  
 Haftung bei Geländefahrten  
 Nutzung Clubfahrzeuge  
 Nutzung der Wiebke-Halle (Bestandsführung Shop) 
 Spesenrichtlinie (Vergütung von Auslagen)  
 Verkaufsrichtlinie für UCG-Veranstaltungen  

Die Satzung sowie die Funktionsbeschreibung der Regionalbeauftragten muss allerdings im Laufe des ersten 
Halbjahres 2010 nochmals in einigen Punkten überarbeitet werden. 
Die Richtlinie ‚Haftung bei Geländefahrten‘ wurde von einem Fachanwalt erstellt und funktionierte beim 
Jahrestreffen relativ gut. Trotzdem soll die Richtlinie in einigen Punkten überarbeitet werden um diese 
verständlicher zu machen. 
Hans-Jürgen Schöpfer stellte die in Planung bzw. in Arbeit befindlichen Projekte und Regelungen vor. Im 
Einzelnen sind dies: 

 Beirat, Ehrenmitglieder, Ehrenpräsident  
 Bestandsführung Unimog-Archiv  
 Checkliste Club-Treffen  
 Datenschutz im UCG  
 Funktionsbeschreibung Vorstand  
 Regionalgruppen und Regionalbeauftragte  
 Versicherungen  

Für die Datenschutzrichtlinie wird ein Datenschutzbeauftragter am 11.11.2009 eine Bestandsaufnahme beim 
Unimog-Club durchführen. 
Hans-Jürgen Schöpfer schloss mit einem Zitat von Charles de Gaulle: 
„Die zehn Gebote sind deshalb so kurz und verständlich, weil sie ohne Mitwirkung einer Expertenkommission 

entstanden.“ 
 

3.3 Bericht des stellv. Vorsitzenden Peter Rebsdat 

Peter Rebsdat erläuterte die Gründe für die Mitgliederbefragung und stellte den Fragebogen vor, dessen 
Rücksendung bis zum 31.01.2010 erwünscht ist. 
Hauptgrund für die Mitgliederbefragung ist in erster Linie die Verbesserungsmöglichkeiten der Organisation 
auszuloten. 
Peter Rebsdat bat um eine rege Beteiligung und eine ernst- und gewissenhafte Ausfüllung der Bögen. 
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3.4 Bericht des Schriftführers Andreas Rödler 

Der Vorstand hat sich im Berichtszeitraum zu 10 Sitzungen und mehreren Arbeitsgruppensitzungen getroffen. 
Sitzungsschwerpunkte waren zum Einen das Jahrestreffen in Aufenau, die Messeauftritte in Stuttgart und Essen, 
die Regionalgruppen und deren Veranstaltungen sowie Handbuchthemen, Richtlinien etc. 
 
Im Jahr 2008 hatte der Club effektiv 5508 Mitglieder und die höchste Mitgliedsnummern lautete 6704. Dies 
entsprach einem Mitgliederzuwachs von 184 Mitgliedern im Jahr 2008. 
Mit dem Ende des vergangenen Berichtsjahres hat der Unimog-Club effektiv 5742 aktive Mitglieder und die 
höchste Mitgliedsnummer lautet 7059. 
Im Berichtsjahr sind 37 Austritte zu verzeichnen. Denen gegenüber stehen 298 Neumitglieder. 
Insgesamt entspricht dies einem Zuwachs von 234 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr. 

 
3.5 Bericht des Kassiers Hans-Karl Westermann 

Hans-Karl Westermann stellte den Kassenbericht und die wesentlichen Buchungsposten vor und meldete einen 
ausgeglichenen Haushalt. 
Der Club hatte, so Hans-Karl Westermann, im Berichtszeitraum Gesamteinnahme in Höhe von 238757,94€ und 
Gesamtausgaben von 204694,42€. Der Überschuss in Höhe von 34063,52€ konnte durch Club-Shop-Verkäufe, 
einen Zuschuss von Mercedes-Benz und Werbeeinnahmen erzielt werden. Des Weiteren trugen Einsparungen 
beim Heft’l-Versand, Kostenreduzierungen bei den Regionalgruppen und dem Vorstand durch Einführung von 
Budget-Regelungen und die Kostenreduzierung beim Jahrestreffen zu einem ausgeglichenen Haushalt bei. 
Hans- Karl Westermann lobte die die Regionalgruppe Rhein/Main für die 60%-ige Kostenreduzierung beim 
Jahrestreffen 2009 im Vergleich zum Jahrestreffen 2008 in Gaggenau. 
Des Weiteren erläuterte Hans-Karl Westermann, dass der Zuschuss von Mercedes-Benz zukünftig auf 5000€ 
reduziert wird. 

 
 

4. Bericht der Kassenprüfer 
Edgar Rost berichtet über die Kassenprüfung, die am 03.11.2009 durch Patrick Wunsch und Edgar Rost 
stattgefunden hat. 
In Stichproben wurden die Beleg- und Buchführung geprüft. Hierbei wurden keine Auffälligkeiten festgestellt. 
Die Buchungsangaben stimmen mit den Bankauszügen überein. 
Edgar Rost stellte die korrekte Buchführung fest und schlug der Mitgliederversammlung die Entlastung des 
Kassiers vor. 

 
 

5. Entlastung des Kassiers 
Michael Schnepf empfahl die Entlastung des Kassierers. Hans-Karl Westermann wurde von der 
Mitgliederversammlung einstimmig entlastet. 
Die Entlastung nahm Michael Schnepf vor. 

 
 

6. Entlastung des Vorstands 
Claudio Lazzarini nahm die Entlastung des Vorstands vor. Diese erfolgte einstimmig. 
 
Im Anschluss folgte eine Pause 

 
 

7. Vorstellung neuer Regionalbeauftragte 
Fritz Krammer stellte sich der Mitgliederversammlung kurz vor. Als Regionalbeauftragter der Regionalgruppe 
Kraichgau möchte er diese umbenennen in Nordbaden. Des Weiteren möchte er mehrere Stammtische und 
Ausfahrten im Jahr 2010 organisieren. 
 
Andreas Mailand stellte sich als Regionalbeauftragter für die Regionalgruppe Mittelweser/Niedersachen vor. Er 
möchte die Stammtischtreffen neu initiieren und wiederbeleben sowie einige Ausfahrten ausrichten. 
 
Abschließend stellte sich Richard Koch vor. Richard Koch ist Regionalbeauftragter der Regionalgruppe 
Schwarzwald/Baar. Er warb um eine rege Teilnahme an einem Treffen in seiner Region. 
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8. Satzungsänderung 
Die beiden eingegangenen Anträge von Lothar Ziegler und Hajo Prickartz wurden zu Beginn der 
Mitgliederversammlung zurückgezogen. 
Alle drei Anträge, die im Vorfeld der Mitgliederversammlung an alle Mitglieder per Post versendet wurden 
kamen nicht zur Abstimmung, da sowohl von Seiten der Regionalbeauftragten als auch von Seiten des Vorstands 
Mängel an den Anträgen festgestellt wurden. 
Vorgeschlagen wurde daraufhin, dass der Vorstand zusammen mit Vertretern der Regionalbeauftragten eine 
neue Satzung ausarbeitet, die im Rahmen der Mitgliederversammlung 2010 zur Abstimmung kommen soll. 
Dieser Vorschlag wurde mit einer Gegenstimme von der Versammlung angenommen. 

 
 

9. Vorschau auf das Jahr 2010 
Michael Schnepf stellte die beiden neu gewählten Regionalkoordinatoren Michael Weyrich und Bettina Ziegler 
vor und bedankte sich bei den bisherigen Regionalkoordinatoren Oliver Porzel, Hans-Joachim Meyer, Klaus 
Lukas und Hajo Prickartz für die geleistete Arbeit. 
 
Für das Jahr 2010 gab Michael Schnepf einen kurzen Überblick über die bisher feststehenden Veranstaltungen: 

 10 Jahre RetroClassics vom 12.-14.03.2010 
 TechnoClassica Essen vom 08.-11.04.2010 
 Jahrestreffen 2010 vom 18.-20.06.2010 
 Mitgliederversammlung am 20.11.2010 

 
 

10. Verschiedenes 
Hans-Jürgen Wischhof erläuterte der Versammlung, dass das Unimog Museum am 20.10.2010 eine 
Veranstaltung zum Fahrzeugtyp 2010 durchführen möchte. In diesem Zusammenhang bat Hr. Wischhof die 
Regionalgruppen und alle Mitglieder keine eigenen Veranstaltungen an diesem Wochenende zu planen und 
stattdessen ins Unimog-Museum zu kommen. 
 
Gisbert Hindennach warb um die Teilnahme an den Eröffnungsveranstaltungen ‚Fahrerlager‘ und ‚Rallyfieber‘ 
für die Sonderausstellung ‚Rallyfahrzeuge‘ im Unimog Museum am Wochenende vom 06. & 07.11.2009. 
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gab bedankte sich Michael Schnepf bei allen erschienenen 
Mitgliedern und wünschte Allen noch einen angenehmen Aufenthalt in der Markthalle, ein schönes Wochenende 
und eine gute Heimfahrt. 
 
Michael Schnepf schloss die Mitgliederversammlung um 15.30Uhr. 

 
 
Anlagen zu diesem Protokoll: 

 Anwesenheitsliste 

















 


